
Anmeldung 
 
bis 19. Juli 2010 an: 
 
Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung 
der EKHN 
Marion Schick 
Albert-Schweitzer-Str. 113-115 
55128 Mainz 
 

m.schick@zgv.info 
 

Tel: 06131 / 28744-51 
Fax: 06131 / 28744-11 
 

Name: 
_________________________________________ 
Vorname: 
_________________________________________ 
Straße: 
_________________________________________ 
PLZ / Ort: 
_________________________________________ 
Telefon / E-Mail:      
_________________________________________ 
 
_________________________________________ 
…      

 

Vegetarisches Essen: ja ___       nein ____ 
 
 
Ich benötige Kinderbetreuung 
(ab Kindergartenalter) 
 

Anzahl der Kinder: ___  Alter: ____________ 
 

Namen der Kinder:  
 

__________________________________________ 

 

_______________________________ 

(Datum, Unterschrift)  

Anfahrt 
 

Haus am Maiberg  
Akademie für politische und soziale Bildung 
der Diözese Mainz 
Ernst-Ludwig-Str. 19  
64646 Heppenheim 
www.haus-am-maiberg.de  
Tel: 06252- 9306 - 25 
 
Mit dem Auto 
aus Richtung Frankfurt: 
Folgen Sie der A5 in Richtung Heidel-
berg/Karlsruhe für ca. 49 km,  
dann fahren Sie an der Anschlussstelle 
31 in Richtung Heppenheim ab.  

Heppenheim vor Ort:  

 

Mit dem Auto (pinke Linie) von der Au-
tobahnanschlussstelle Heppenheim. 

Zu Fuß (blaue Linie) sind es vom Bahn-
hof ca. 20 Minuten, leicht bergauf. 

Rezepte gegen 

Ohnmacht 
 

 
 

Kultur- und Kreativseminar 
für Erwerbslose in Hessen 

 
10. bis 13. August 2010 

 

Haus am Maiberg, Heppenheim 
 
 
 

 
 

Veranstalter:  
 
Katholische Betriebsseelsorge Mainz 
Regionalstelle Darmstadt 
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Rezepte gegen 
Ohnmacht               
 
Banken werden saniert, Sozialleistun-
gen werden gestrichen. Steuerhinter-
zieher werden geschont, Arme verur-
teilt.  

 
Armut wird verwaltet. Vor lauter Maß-
nahmen, Fallmanagement und Einglie-
derungsvereinbarungen weiß der Ein-
zelne kaum noch selbst, was er will. 
 
Die vielen Demonstrationen und Pro-
teste in den letzten Jahren – haben sie 
etwas genützt? 
 
Bei so viel Ungerechtigkeit bleibt oft 
das Gefühl der Ohnmacht zurück.  
 

 
 
Und doch wachsen im Schatten der Be-
tonmauern zarte Pflänzchen von Soli-
darität und Andersdenken.  

 
Menschen schließen sich zusammen. 
Sie gehen vielleicht nicht auf die Stra-
ße, aber gemeinsam mit anderen ma-
chen sie doch „ihr eigenes Ding“: 
Selbsthilfeprojekte, Umsonstläden,  
Widerstand … 
 
Im Seminar wollen wir auf kreative, 
künstlerische Weise Ideen und Rezepte 
zusammentragen, wie wir das Gefühl 
der Ohnmacht bewältigen und wie es 
anders gehen kann – wie wir die  
Macht zurückgewinnen können,  
zumindest über unser eigenes Leben.  
 
Der genaue Programmablauf wird auf 
dem Seminar besprochen.  
 
Auf eine rege, fantasievolle Teilnahme 
freut sich das Team: 
 
 Martina Bodenmüller,  

Dipl.-Pädagogin und  
Kunsttherapeutin, Gießen 

 
 Holger Wilmesmeier,  

Kunstpädagoge, Darmstadt 
 
 Marion Schick,  

Zentrum Gesellschaftliche  
Verantwortung der EKHN, Mainz 

 
 
 

Organisatorisches 
 
Anreise:   
Dienstag,10. August, 14.00 Uhr  
Abreise: 
Freitag 13. August, 15.00 Uhr  
 
Teilnahmegebühr 
 für Teilnehmer/innen, deren Be-

trag von einer Organisation ge-
tragen wird: 45,- € 

 für Teilnehmer/innen, die selbst 
zahlen und von ALG II, Sozialhil-
fe o. ä. leben: 20,- €  

Die Teilnahmegebühr ist auf dem 
Seminar zu entrichten. Darin enthal-
ten sind Unterkunft, Vollverpflegung 
und Seminarmaterialien. 
 
Kinderbetreuung 
Für die Seminarzeiten wird Kinder-
betreuung für Kinder ab dem Kin-
dergartenalter angeboten (Christina 
Lohmeyer-Braun, Lehrerin).  
Bei Teilnahme jüngerer Kinder bitten 
wir um Rücksprache. Kinder unter 
14 Jahren sind beitragsfrei. 

 
 

Die Anfahrt muss selbst organisiert 
werden! 
 
Die Unterbringung erfolgt in  
Einzelzimmern.  


